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Schüler krempeln die Ärmel hoch
Schüler helfen Schülern: Jugendliche mähen Rasen für den guten Zweck

„Den Kindern fehlt alles: An-
gefangen vom Bleistift, über
Kuli bis hin zumHeft und Ra-
diergummi“, sagt Schubert.
„Wir wollen, dass die Kinder
wieder zur Schule gehen kön-
nen und sie wieder neuen
Mut finden können.“ Der An-
teil des Aldegrever-Gymnasi-
um soll ebenfalls den ukraini-
schen Kindern zugute kom-
men. „Wir sind wunschlos
glücklich“, sagt Schulleiter
Martin Fischer.
An den anderen beteiligten

Schulen fließt das Geld in
Projekte oder ins Sommerfest
anlässlich des zehnjährigen
Bestehens der INI-Gesamt-
schule Bad Sassendorf am 12.
August.

der am Ende des Tages zu-
sammenkommt, wird unter
den fünf Partnern aufgeteilt.
Die Spenden fließen zu hun-
dert Prozent in Schulprojekte
der beteiligten Schulen und
für Schulsachen für ukraini-
sche Kinder, einem Projekt
der Jürgen-Wahn-Stiftung.

am Wochenende dort. Ich
weiß also schon, wasmich er-
wartet.“
Mitschüler Luc wird den

Aktionstag in einem Fahrrad-
laden verbringen. „Ich denke,
ich werde im Lager einge-
setzt, um dort Ersatzteile
oder ähnliches einzusortier-
ten“, freut sich der Schüler.
Andere Schüler sind noch auf
der Suche und freuen sich
über Jobangebote.
Neben der INI-Gesamtschu-

le und der Stiftung beteiligen
sich das Conrad-von-Soest-
Gymnasium, das Aldegrever-
Gymnasium sowie die Han-
nah-Ahrendt-Gesamtschule
an der Aktion. Der von den
Schülern erarbeitete Betrag,

iert. Rund 75000 Euro seien
bei den Aktionstagen in den
letzten 23 Jahren zusammen-
gekommen. „Das ist schon
nicht ganz wenig wenig“,
sagt Projektkoordinatorin Pe-
tra Runte.
Die Resonanz zum bevor-

stehenden Aktionstag sei be-
reits recht groß, berichtet
Runte. Einige Schüler haben
bereits Jobangebote an Land
gezogen. So zum Beispiel die
beiden Schüler der INI-Ge-
samtschule Bad Sassendorf.
„Ich bin an der Tankstelle“,
berichtet Emilio. Seinen Ar-
beitsplatz hat der Schüler be-
reits kennengelernt. „Meine
Mama arbeitet an der Tank-
stelle und ich war schon öfter

VON SARAH HANKE

Soest – Beim Nachbarn den
Rasen mähen, beim Bäcker
um die Ecke Brötchen ver-
kaufen oder Senioren beim
Umgang mit dem Handy hel-
fen: Am 19. Juni sollen wie-
der möglichst viele Jugendli-
che die Schulbank gegen ei-
nen Arbeitsplatz eintauschen
– für den guten Zweck. Das
Motto: „Schüler helfen Schü-
lern“.
„Gerade jetzt nach Corona

ist es ja gar nicht so einfach,
wieder in Schwung zu kom-
men“, sagt Klaus Schubert,
Vorsitzender der Jürgen-
Wahn-Stiftung, die den Akti-
onstag seit vielen Jahren initi-

Schrubben, jäten, schneiden: Schüler, Vertreter der beteiligten Schulen und der Jürgen-Wahn-Stiftung freuen sich auf den Aktionstag. FOTO: DAHM

Tarifabschluss: Mehrkosten in Millionenhöhe
Stadt und Kreis Soest preisen Auswirkungen in ihre Haushalte ein

nung erfolgt, sobald die Re-
daktionsverhandlungen ab-
geschlossen sind, die im Juni
starten.“ Zum Stichtag 1. Mai
2023 seien insgesamt 1173
Mitarbeiter (inklusive Auszu-
bildende) betroffen. Das ent-
spreche etwa 1000 Stellenan-
teilen.
Bisher gibt es noch keine

Vereinbarung über eine An-
gleichung des Abschlusses
für Beamte, Experten gehen
aber davon aus, dass sie fol-
gen wird.
Die Entgelterhöhungen

wirken sich natürlich auch
auf die folgenden Haushalts-
jahre aus. kab

dass sich hier keine deutliche
Erhöhung der Personalkos-
ten zum Haushaltsplan erge-
ben wird.“
Für 2024 werde laut VKA

durchschnittlich eine Steige-
rung imMittelwert von 10,54
Prozent erwartet, welche für
den Kreis Soest eine Steige-
rung von insgesamt etwa 6
Millionen Euro bedeute. Bis-
lang wurde eine Erhöhung
von 4 Prozent oder rund 2,8
Millionen Euro eingeplant.
Müschenborn: „Bei den ge-
nannten Werten der VKA
handelt es sich aber lediglich
um durchschnittliche Mittel-
werte. Eine genaue Berech-

gen ab 1. März 2024 linear
um 5,5 Prozent.
Seit dem Abschluss Ende

April liefen auch im Soester
Kreishaus die Taschenrech-
ner heiß. Laut einer vorläufi-
gen Berechnung der Vereini-
gung der kommunalen Ar-
beitgeber (VKA) ergebe sich
für 2023 eine Kostensteige-
rung von 4,54 Prozent, teilt
Kreissprecher Wilhelm Müs-
chenborn auf Nachfrage mit.
„Diese Steigerung macht für
den Kreis Soest circa 2,3 Miil-
lionen Euro aus. Für 2023 ha-
ben wir bereits eine Steige-
rung von 4,0 Prozent (rund
2,1 Mio. Euro) eingeplant, so

rund 700 000 Euro. 409 der
derzeit 506 Mitarbeiter im
Stammpersonal der Stadt
Soest sind tariflich Beschäf-
tigte.
Sie erhalten mit der Juni-

Abrechnung einen ersten Teil
des vereinbarten Inflations-
ausgleichs von insgesamt
3000 Euro, nämlich 1240 Eu-
ro. Der Restbetrag wird in
monatlichen steuer- und ab-
gabefreien Sonderzahlungen
von jeweils 220 Euro bis Fe-
bruar 2024 überwiesen.
Die Tabellenentgelte erhö-

hen sich in einem ersten
Schritt um einen Sockelbe-
trag von 200 Euro und stei-

Kreis Soest – Der Tarifab-
schluss für die Beschäftigten
von Bund und Kommunen
wird sich für die Stadt Soest
zunächst mit rund 2,6 Millio-
nen Euro auswirken. Soviel
mehr wird Kämmerer Peter
Wapelhorst bis Ende 2024 in
den städtischen Haushalt ein-
preisen. „Wir hatten schon
einen höheren Abschluss er-
wartet“, erklärt Wapelhorst,
„sodass wir bis Ende 2024 in-
gesamt 1,9 Millionen Euro
eingeplant hatten.“ Insofern
ergebe sich nach dem Ab-
schluss, den die Verhandler
Ende April erreicht hatten, ei-
ne „Verschlechterung“ von

Kreis und
Stadt sparen

Energie
Kreis Soest – 20 Prozent Ener-
gieeinsparung hatten sich
Bund, Länder und Kommu-
nen für den Energiekrisen-
Winter 2022 vorgenommen.
Jetzt, da alle Abrechnungen
vorliegen, ist Zeit für eine Bi-
lanz.
Der Kreis Soest hat das Ziel

nach eigenen Angaben in sei-
nen acht Verwaltungsgebäu-
den übertroffen und insge-
samt im Vergleich zum Vor-
jahr den Gasverbrauch um
21,66 Prozent senken kön-
nen, etwa 500 000 Kilowatt-
stunden weniger als 2021
wurden demnach ver-
braucht. Für dieses Ergebnis
war die Temperatur in den
Büros auf 19 Grad begrenzt
worden.
Von den Einsparmaßnah-

men ausgenommen waren
grundsätzlich die Schulen
und Kindergärten. Deshalb
weist das Immobilienmana-
gement Soest (IMS) darauf
hin, dass sich eine Einspa-
rung nicht prozentual dar-
stellen lasse – es fehlen die
Vergleichswerte aus den Ver-
waltungsgebäuden. Wohl
kann man aber sagen, dass
hier 125 000 Kilowattstun-
den eingespart wurden, die
auf die „Gasmangellage“ zu-
rückzuführen seien.

Jahresverbräuche
schwer vergleichbar
Insgesamt aber ließen sich

die Verbräuche über die Jahre
schlecht bis nicht verglei-
chen. Schuld daran sind, un-
ter anderem, Corona und die
Ukraine-Krise. Um das zu er-
klären, muss man sich zurü-
ckerinnern an teils extreme
Lüft-Zyklen zu Pandemiezei-
ten (nicht nur) in Schulen.
Das widersprach so ziemlich
jeder Regel von Energieeffi-
zienz, der Verbrauch fiel
dementsprechend hoch aus.
In absoluten Zahlen brachte
es die Stadt in ihren Immobi-
lien 2021 auf einen Ver-
brauch von 12Millionen Kilo-
wattstunden.
2022 bilanziert die IMS 10,5

Millionen Kilowattstunden.
Einzukalkulieren sei hier
aber auch die Tatsache, dass
durch den Krieg in der Ukrai-
ne in 2022 plötzlich mehr
Menschen in städtischen
Wohnungen untergebracht
werdenmussten und dass der
Winter 2022 im Verhältnis
zum Vorjahr milder ausgefal-
len sei.
Der städtische Stromver-

brauch übrigens ist nahezu
unverändert bei 2,5 Millio-
nen Kilowattstunden – hier
hätten „Energiesparmaßnah-
men im Grunde die Mehrauf-
wendungen für Flüchtlinge
aus der Ukraine aufgewo-
gen“, sagt Bottin. kab

Kontakt
Die Projektleiter freuen sich
über Jobangebote für die Ju-
gendlichen. Ansprechpartne-
rin Petra Runte ist per E-Mail
info@juergen-wahn-stif-
tung.de und unter Telefon
02921/22 22 erreichbar.

Blauer Audi
angekratzt

Soest – In der Zeit zwischen
dem 20. Mai, 20 Uhr und dem
21. Mai, 10 Uhr, kam es im
Goebel-Styes-Weg in Höhe
der Hausnummer 5, zu ei-
nem Verkehrsunfall.
Ein am Fahrbahnrand ab-

gestellter blauer Audi wurde
vermutlich durch ein vorbei-
fahrendes Fahrzeug im Be-
reich des linken Außenspie-
gels und der Fahrertür be-
schädigt, berichtet die Poli-
zei. Der Verursacher entfern-
te sich anschließend vom Un-
fallort, ohne sich um eine
Schadensregulierung geküm-
mert zu haben.
Zeugen, die Hinweise zu

dem flüchtigen Fahrzeug ge-
ben können, werden gebe-
ten, sich unter Telefon 02921/
91000 bei der Polizei zu mel-
den.

Ökumenischer
Gottesdienst

Soest – Zum Pfingstmontag,
29. Mai, lädt der Rat Christli-
cher Gemeinden zum tradi-
tionellen Ökumenischen
„Gottesdienst zum Pfingst-
montag“ um11Uhr in der Pe-
trikirche ein. Gehalten wird
er von Pfarrer Dr. Christian
Welck und Propst Dietmar
Röttger.
Anschließend ist ein

pfingstliches Treffen mit Im-
biss im Kreuzgang des Patro-
kli Doms geplant. Die Kollek-
te ist – auch traditionell – für
die sogenannte Armenbestat-
tung von Soester Bürgern vor-
gesehen.

Diakonie fährt
an die Ostsee

Kreis Soest – Die Diakonie
Ruhr-Hellweg bietet eine Rei-
se an die Ostsee an. Vom 10.
bis 20. Juni geht es nachNien-
dorf. Das Ostseeheilbad liegt
an der Lübecker Bucht, biete
eine besondere Atmosphäre
und der sieben Kilometer lan-
ge Sandstrand sei perfekt
zum Erholen, verspricht die
Einladung. Auf der Reise sind
noch Doppelzimmer-Plätze
frei. Zu den Leistungen gehö-
ren unter anderem die Hin-
und Rückfahrt im modernen
Reisebus sowie eine profes-
sionelle Reisebegleitung und
Programmgestaltung.

Kontakt
Informationen sind beim
Reisedienst der Diakonie
unter Telefon 08 00/
58 90 257 und reisen@
diakonie-ruhr-hellweg.de
erhältlich. Internet:
www.diakonie-reise-
dienst.de
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WARME KÜCHE
VON 11-19 UHR!
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AN DEN GRILL!
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GEBRATENES ROTBARSCHFILET
auf einer Zitronensauce,
mit kleinen runden Kartoffeln und
Salatteller, Portion

GEBRATENES ROTBARSCHFILET
auf einer Zitronensauce, 
mit kleinen runden Kartoffeln und 
Salatteller, Portion

GEBRATENES ROTBARSCHFILET
auf einer Zitronensauce,
mit kleinen runden Kartoffeln und
Salatteller, Portion

GROSSE
FOLIENKARTOFFEL
MIT HERINGSDIP
und saisonalem Salat, Portion

GROSSEGROSSE
FOLIENKARTOFFEL FOLIENKARTOFFEL 
MIT HERINGSDIP
und saisonalem Salat, Portion

GROSSE
FOLIENKARTOFFEL
MIT HERINGSDIP
und saisonalem Salat, Portion

15.90

12.90

MARINIERTE
GARNELENSPIESSE
100 g

4.99
100 g100 g

LACHSFILET
IN BUCHENSPAN

100 g

5.49
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DORADE ROYAL
ausgenommen, frisch aus
den klaren Gewässern
der kroatischen
Küste,
100 g

DORADE ROYALDORADE ROYAL
ausgenommen, frisch aus ausgenommen, frisch aus 
den klaren Gewässern den klaren Gewässern den klaren Gewässern 
der kroatischen der kroatischen der kroatischen 
Küste, 
100 g

DORADE ROYAL
ausgenommen, frisch aus
den klaren Gewässern
der kroatischen
Küste,
100 g

1.11
SUPER-SPARPREIS!

STREIFEN-
BARSCH
ausgenommen,
aromatisches, mageres
Fleisch zeichnet den
Raubfisch aus,
100 g

STREIFEN-STREIFEN-STREIFEN-STREIFEN-
BARSCHBARSCH
ausgenommen, ausgenommen, 
aromatisches, mageres aromatisches, mageres aromatisches, mageres aromatisches, mageres 
Fleisch zeichnet den Fleisch zeichnet den Fleisch zeichnet den Fleisch zeichnet den 
Raubfisch aus, Raubfisch aus, 
100 g100 g

STREIFEN-
BARSCH
ausgenommen,
aromatisches, mageres
Fleisch zeichnet den
Raubfisch aus,
100 g

1.49

GERÄUCHERTE
LACHSFORELLE

im Ganzen geräuchert
besonders saftig,100 g

GERÄUCHERTE 
LACHSFORELLE

im Ganzen geräuchert 
besonders saftig,100 g

GERÄUCHERTE
LACHSFORELLE

im Ganzen geräuchert
besonders saftig,100 g

RIESENGARNELEN
IN DILLRAHMSAUCE ODER IN AIOLI

knackige Riesengarnelen
umschmeichelt

von klassischer Aioli
oder milder

Dillrahmsauce,
je 100 g

RIESENGARNELEN RIESENGARNELEN 
IN DILLRAHMSAUCE ODER IN AIOLIIN DILLRAHMSAUCE ODER IN AIOLI

knackige Riesengarnelen knackige Riesengarnelen knackige Riesengarnelen knackige Riesengarnelen 
umschmeichelt umschmeichelt umschmeichelt 

von klassischer Aioli von klassischer Aioli von klassischer Aioli von klassischer Aioli 
oder milder oder milder 

Dillrahmsauce, Dillrahmsauce, Dillrahmsauce, 
je 100 gje 100 g

RIESENGARNELEN
IN DILLRAHMSAUCE ODER IN AIOLI

knackige Riesengarnelen
umschmeichelt

von klassischer Aioli
oder milder

Dillrahmsauce,
je 100 g

2.49

ROTBARSCHFILET
zartes, aromatisches Fleisch,
ideal zum Braten und
Dünsten,
100 g

ROTBARSCHFILETROTBARSCHFILET
zartes, aromatisches Fleisch, zartes, aromatisches Fleisch, zartes, aromatisches Fleisch, 
ideal zum Braten und ideal zum Braten und ideal zum Braten und 
Dünsten, 
100 g

ROTBARSCHFILET
zartes, aromatisches Fleisch,
ideal zum Braten und
Dünsten,
100 g

1.99
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